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Newsletter 21 – April 2013 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hier kommt der erste Newsletter für das Jahr 2013. 
Ich freue mich über Rückmeldungen oder Anregungen jeder Art und wünsche Ihnen viel Freude beim Le-
sen.  
Leiten Sie den Newsletter auch gerne an interessierte Personen weiter.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
Daniela Kleer 
 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben, finden Sie den aktuellen Newsletter zusammen mit den 
bisherigen auch unter www.lags.de/index.php?id=106 als PDF zum Download. 
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Neues aus dem Kooperationsverbund „Gesundheitliche Chancen-
gleichheit“ 
Rückblick Kongress Armut und Gesundheit 2013  
Der 17. Kongress stand unter dem Motto „Brücken bauen zwischen Wissen und Handeln – Strategien der 
Gesundheitsförderung“, und auch in diesem Jahr sind wieder viele Akteure der Einladung nach Berlin 
gefolgt. Die Dokumentation des diesjährigen Kongresses wird im Sommer 2013 erscheinen. Vorbestellun-
gen sind bereits jetzt möglich unter sekretariat@gesundheitbb.de .   
Weitere Informationen finden Sie unter www.armut-und-gesundheit.de  
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Preisträger BKK Sonderpreis „Gute Praxis“ und „Carola Gold-Preis“ 
Im Rahmen des diesjährigen Kongresses wurden auch zwei Preise verliehen.  
Der BKK Sonderpreis „Gute Praxis“ ging an den Verein „KinderStärken e.V.“, der für seinen vorbildlichen 
Einsatz in der Gesundheitsförderung bei Kindern und Jugendlichen ausgezeichnet wurde. 
Mit dem Carola Gold-Preis, der erstmalig verliehen wurde, wurden Heinz Hilgers, Präsident des Deutschen 
Kinderschutzbundes und langjähriger Bürgermeister von Dormagen, und Eva Göttlein, Leiterin der Fürther 
Projektagentur Göttlein und verantwortlich für die Koordinierung der Umsetzung von (Mikro-)Projekten in 
Stadtteilen des sozialen Brennpunkts, für ihr herausragendes Engagement für mehr gesundheitliche Chan-
cengleichheit ausgezeichnet. 
Weitere Informationen zu den Preisen und den Preisträgern finden Sie unter www.armut-und-gesund-
heit.de/Preisverleihungen.1165.0.html  
 

Videos des Kooperationsverbundes   
Der Kooperationsverbund hat ein neues Selbstdarstellungsvideo veröffentlicht. Alle Videos des Kooperati-
onsverbundes, beispielweise zum Partnerprozess „Gesund aufwachsen“ oder zu dem Kongress Armut und 
Gesundheit, sind auf dem YouTube-Kanal „gesundechancen“ unter 
www.youtube.com/user/gesundechancen abrufbar. 
 

Factsheets des Kooperationsverbundes  
Die Plattform www.gesundheitliche-chancengleichheit.de bietet eine Fülle an hilfreichen Informationen, 
Veranstaltungshinweisen und Materialien. Ein besonderes Instrument sind die so genannten Factsheets, auf 
denen kurz und knapp die wichtigsten Elemente zum Thema zusammengefasst und gut verständlich darge-
stellt werden. Zu jedem Schwerpunktthema des Kooperationsverbundes gibt es mittlerweile mindestens ein 
Factsheet: Gesundheitsförderung bei Kindern und Jugendlichen, bei Arbeitslosen, bei Älteren und im 
Quartier.  
Weitere Informationen und die Factsheets finden Sie unter www.gesundheitliche-chancengleichheit.de  
 

Neues aus dem Saarland 
Kompetenznetzwerk „Neue Migration“     
Das Projekt, angesiedelt im Migrationsdienst des Caritasverbandes Saarbrücken und Umgebung e.V., ist 
ein Teilprojekt des IQ- Netzwerks Saarland und hat zu Beginn des Jahres 2013 seine Arbeit aufgenom-
men. Das Projekt hat zum Ziel,  Wissen und Veränderungen im Migrations- bzw. Integrationsprozess im 
Saarland zu bündeln und zu systematisieren.  
Weitere Informationen finden Sie unter www.caritas-saarbruecken.de/88002.html   
 

Türkische Beratungshotline für Glücksspielsüchtige  
Die Landesstellen Glückspielsucht in Bayern und im Saarland sowie die Landeskoordinierungsstelle Glück-
spielsucht Nordrhein-Westfalen bieten seit dem 1. April 2013 gemeinsam ein Beratungstelefon in türki-
scher Sprache für Glücksspielsüchtige und ihre Angehörigen an. Die Beratungszeiten sind montags (18 – 
20h) und dienstags und donnerstags (20 – 22h), die kostenfreie Telefonnummer lautet 0800 326 47 62. 
Weitere Informationen zur Landesfachstelle Glückspielsucht Saarland finden Sie unter 
www.gluecksspielsucht-saar.de  
 

Veranstaltungen  
Fachkongress „Kinderarmut geht uns alle an! Gestaltungsspielräume und Erfahrungen 
kommunaler Netzwerke gegen Kinderarmut“ am 16. Mai 2013  
Dies ist eine Veranstaltung der Koordinationsstelle Kinderarmut des LVR-Landesjugendamtes Rheinland. 
Das LVR-Förderprogramm „Teilhabe ermöglichen – Kommunale Netzwerke gegen Kinderarmut“ fördert 
den Auf- und Ausbau von Netzwerkstrukturen und Präventionsketten in Verantwortung der Jugendämter im 
Rheinland. Der Fachkongress richtet sich an Fachkräfte aus der freien und öffentlichen Jugendhilfe und aus 
den Bereichen Gesundheit, Schule und Soziales – im Besonderen an Planungs-, Leitungs- und Koordinie-
rungsfachkräfte – sowie an die interessierte Fachöffentlichkeit. 
Wann: 16. Mai 2013 
Wo: Köln 
Kosten: 30,00€ 
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Weitere Informationen sowie den Veranstaltungsflyer finden Sie unter www.gesundheitliche-chancen-
gleichheit.de/service/termine/?termin2=2124  
 

Fachtagung „Nordic Walking oder am Stock gehen? Perspektiven auf Altern und 
Altsein erweitern!" am 29. Mai 2013 
Die Fachtagung ist eine Veranstaltung der Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialme-
dizin Niedersachsen e. V. Die Veranstaltung wurde gemeinsam von den drei Arbeitsbereichen Soziale 
Lage und Gesundheit, Alter(n) und Gesundheit und Landesagentur Generationendialog geplant und soll 
eine Plattform für kontroverse Diskussionen zu den Themen Gesundheit, soziale Lage, Selbstbestimmung 
und Bürgerschaftliches Engagement im Alter bieten. 
Weitere Informationen sowie den Veranstaltungsflyer finden Sie unter www.gesundheit-
nds.de/CMS/veranstaltungen/260-nordic-walking-oder-am-stock-gehen 
Wann: 29. Mai 2013 
Wo: KroKuS, Hannover 
Kosten: 45,00€ 
 

Fachtagung „Suppenküchen im Schlaraffenland" am 5. Juni 2013 
Hintergrund der Veranstaltung bilden die Folgen von Mangel- und Fehlernährung angesichts anhaltend 
hoher Armut in Deutschland und steigender sozialer Ungleichheit. Hierbei wird auch der Aspekt der zu-
nehmend steigenden Zahl von Tafeln beleuchtet. Welche weiteren Strategien gegen (Ernährungs-)Armut 
werden benötigt? Wofür stehen Tafeln heute? Wie kann eine hochwertige Ernährung auch in prekären 
Lebenssituationen sicher gestellt werden? Die Veranstaltung bietet dazu Vorträge und Diskussionsforen.  
Die Fachtagung ist eine Veranstaltung der Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialme-
dizin Niedersachsen e. V. in Kooperation mit der Ärztekammer Niedersachsen (ÄKN) und der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung (DGE) Sektion Niedersachsen.  
Weitere Informationen sowie den Veranstaltungsflyer finden Sie unter www.gesundheit-
nds.de/CMS/veranstaltungen/264-suppenkuechen-im-schlaraffenland   
Wann: 5. Juni 2013 
Wo: Ärztekammer Niedersachsen, Hannover 
Kosten: 50,00€ 
 

Fachtagung „Integration - auch für Roma? Ursachen, Perspektiven & Strategien“ am 
13. Juni 2013 
Dies ist eine Veranstaltung der Landeshauptstadt Saarbrücken/Zuwanderungs- und Integrationsbüro (ZIB) 
in Kooperation mit dem Beratungsnetzwerk gegen Rechtsextremismus im Saarland und der Stiftung Demo-
kratie.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.saarbruecken.de/assets/2013_4/1366874384_fortbildung_roma_2_juni_2013.pdf  
Wann: 13. Juni 2013 
Wo: HTW Campus Rastpfuhl, Saarbrücken 
Kosten: 10,00€ 
 

Broschüren und andere Veröffentlichungen 
Leitfaden „Bewegungs- und gesundheitsförderliche Kommune. Evidenzen und Hand-
lungskonzepte für die Kommunalentwicklung“   
Bewegungs- und gesundheitsförderliche Lebenswelten sind für eine nachhaltige Kommunalentwicklung von 
großer Bedeutung. Das Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-Westfalen (LZG.NRW) hat vor diesem Hin-
tergrund ein Leitfaden veröffentlicht, der systematisch nationale und internationale Evidenzen zu möglichen 
Ansatzpunkten zusammenfasst und ein umfassendes Handlungskonzept von der Planung über Finanzie-
rungsmöglichkeiten bis hin zum Evaluationskonzept vorstellt. Der Leitfaden wird ergänzt durch eine Viel-
zahl an Praxisbeispielen.  
Weitere Informationen und den Leitfaden als PDF finden Sie unter 
www.lzg.gc.nrw.de/themen/Gesundheit_schuetzen/praevention/zentrum_bewegungsfoerd/index.html  
 

14. Kinder- und Jugendbericht der Bundesregierung 
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Den Schwerpunkt des Kinder- und Jugendberichtes „Kinder- und Jugendhilfe in neuer Verantwortung" bil-
det dieses Mal die Bewertung der Kinder- und Jugendhilfe und ihr Beitrag zu einem gelingenden Auf-
wachsen. Das Engagement des Kooperationsverbundes „Gesundheitliche Chancengleichheit" beim Auf-
bau integrierter kommunaler Strategien wird hierbei in der Stellungnahme gesondert erwähnt. 
Weitere Informationen und den vollständigen Bericht finden Sie unter 
www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationsliste,did=196138.html  
 

Sie erhalten den Newsletter als Serviceleistung des Regionalen Knoten – Koordinierungsstelle Gesundheit-
liche Chancengleichheit Saarland. Wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, teilen Sie uns dies bitte 
mit per E-Mail an: kleer@lags.de  
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Redaktion: Daniela Kleer – Koordinatorin Regionaler Knoten – Koordinierungsstelle Gesundheitliche 
Chancengleichheit  Saarland/v.i.S.d.P.G.: Franz J. Gigout - Geschäftsführer der LAGS 


